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Umsetzung Ausbildungsverpflichtung durch Gesundheitsorganisationen 

Am 4. Juli und 2. August 2024 haben Sitzungen der Gesundheitsorganisationen stattge-

funden. Der Beschluss wurde gefasst, ein gemeinsames Schreiben z.Hd. RR Urs Martin inkl. 

individueller Stellungnahmen der Organisationen zu erstellen. Die Unterlagen wurden ihm 

am 29. August 2024 per E-Mail zugestellt.  

Ein gemeinsamer Austausch mit RR Urs Martin sowie den Vertretern der Organisationen 

(VTG, Spitex, Curaviva, Spital TG) findet am 18. September 2024 statt. 

Neuorganisation der Gesundheitsvorsorge im Kanton Thurgau 

An der Vorstandssitzung vom 22. August 2024 wurden folgende Personen durch den Vor-

stand in das Steuerungsgremium des Projekts «Neuorganisation der Gesundheitsversor-

gung im Kanton Thurgau» delegiert. 

- Thomas Niederberger, Präsident VTG 

- Matthias Küng, Mitglied Vorstand VTG und TKöS 

- Sabina Peter Köstli, Gemeindepräsidentin Hüttwilen 

- Barbara Dätwyler, Stadträtin Frauenfeld 

Information Caritas Budgetberatung 

Die Caritas hat mit einer Leistungsvereinbarung mit dem Kanton den Auftrag, die Budget-

beratung im Kanton durchzuführen. Die Kosten werden je zu 50 % aufgeteilt zwischen 

Kanton und Gemeinden. Einige Gemeinden sind nicht zufrieden, dass die Klienten in der 

Rechnung nicht aufgeführt wurden. 

Gemäss Datenschutzgesetz darf die Caritas Namen nicht weitergeben. Der Vorschlag mit 

der Prüfung durch die GPK oder RPK ist nicht praktikabel.  

AKTUELLE GESCHÄFTE UND PROJEKTE 



Am 12. August 2024 hat ein Gespräch stattgefunden zwischen Vertretern des VTG (Präsi-

dent, Stadträtin Barbara Dätwyler und Vertreter Verwaltung), des Kantons (Nathanael 

Huwyler) sowie der Caritas (Präsident, Geschäftsleiterin und Budgetberaterin). Von Seiten 

des VTG wurde gefordert, dass die Klientinnen und Klienten eine Entbindungserklärung 

unterschreiben, damit die Namen für die Rechnungen durch die Caritas bekanntgegeben 

werden können. 

Die Caritas konnte aufzeigen, dass bei der Budgetberatung auch Unterlagen der Gemein-

den vorliegen (z. B. Steuererklärung). Auch sonst konnte sie glaubhaft darlegen, dass alles 

versucht wird, dass die Klienten richtig verrechnet werden.  

Es konnte soweit ein Konsens gefunden werden, dass ab sofort bis Ende 2025 der Ab-

schluss einer Entbindungserklärung eingeführt wird. Wenn sich jedoch eine Klientin oder 

ein Klient weigert, soll trotzdem eine Beratung stattfinden (gesetzlicher Auftrag). Mit die-

sem Vorgehen kann eruiert werden, wie viele oder ob sich überhaupt Personen weigern, 

die Erklärung zu unterzeichnen. Das bedeutet für das weitere Vorgehen: 

Vergangenheit: Die Gemeinden, welche eine Rechnung erhalten werden, werden gebeten, 

diese nun zu bezahlen. 

Zukunft: In den zukünftigen Rechnungen werden die Namen der Klientinnen und Klienten 

aufgeführt, sofern sie eine Erklärung unterzeichnet haben. Nicht unterzeichnete Erklärun-

gen werden ebenfalls in Rechnung gestellt und aufgeführt. 

Ende 2025 wird wiederum eine Sitzung im gleichen Kreis stattfinden mit einer Auswertung. 

Falls sich das pragmatische Vorgehen nicht bewähren würde, müssten weitere Massnah-

men geprüft werden. 

 

Gemeindeumfrage 

An der Gemeindeumfrage des VTG haben rund 50% der Gemeinden teilgenommen.  

Die Rückmeldungen sind entscheidend für uns und fliessen in die internen Arbeitsprozesse 

oder deren Weiterentwicklung ein. Es wäre hilfreich und ein Mehrwert, wenn sich noch 

weitere Gemeinden die kurze Zeit nehmen und die Umfrage ausfüllen.  

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Teilnahme und die wertvollen Beiträge. 

https://forms.office.com/e/yundd3xJxj 

 

 

 

 

 

 

 

PERSONELLES GESCHÄFTSSTELLE UND VORSTAND VTG 

 

Neue Stelle Event und Marketing 

Per 1. September 2024 startet Andrea Rutz als Fachverantwortliche Events und Marketing 

beim VTG. Sie arbeitet in einem 40% Pensum und wird konkret die Tagungen, Kurse und 

Seminare des VTG organisieren sowie verschiedene interne Projekte betreuen und weiter-

entwickeln. Wir freuen uns, mit Andrea eine ausgewiesene Fachfrau und motivierte Per-

sönlichkeit gefunden zu haben. 

Geschäftsstelle VTG 

https://forms.office.com/e/yundd3xJxj


Carolina Candrian hat Ihre Anstellung beim VTG per Ende Oktober 2024 gekündigt. In 

einer intensiven Rekrutierungsphase konnte per Ende August eine Zusage gemacht wer-

den. Die neue Mitarbeiterin wird per 1. Dezember 2024 mit einem 80% Pensum die Ge-

schäftsstelle unterstützten. Die Funktion beinhaltet die Hauptbetreuung der Ressorts und 

Kommissionen sowie die diversen internen administrativen Geschäfte. Zudem betreut sie 

das Telefon und die Haupt-Emailadresse. Wir freuen uns, dass wir eine geeignete Person 

finden konnten. Für die bevorstehende Vakanz wird die Geschäftsleiterin temporär das 

Pensum erhöhen. Zudem dürfen wir dankenderweise auf die Unterstützung von bereits 

dem VTG nahen bekannten Personen zählen. 

Ersatz- und Ergänzungswahl Vorstand VTG 

Wie bereits im Report Juni 2024 angekündigt, ist René Walther, Stadtpräsident Arbon, per 

sofort aus dem VTG-Vorstand ausgetreten. Aufgrund des Rückstritts hat sich der VTG-

Vorstand entschieden, eine Ersatzwahl durchzuführen. Zudem wurde an zwei internen 

Workshops beschlossen, dass der VTG-Vorstand um zwei weitere Mitglieder (paritätisch) 

erweitert wird. Das Aufgabengebiet und das Volumen sind seit der Gründung des Ver-

bands stetig gestiegen. Die Anzahl Mitglieder im Vorstand wurden allerdings nicht ange-

passt. Um die Ressourcen der bestehenden Vorstandsmitglieder nicht zu überlasten und 

fachlich noch breiter aufgestellt zu sein, werden zwei weitere Vorstandsmitglieder gesucht. 

Gemäss Art. 12 der Verbandsstatuten, setzt sich der Vorstand aus dem Präsidium, dem 
Vizepräsidium sowie mindestens aus acht weiteren Personen zusammen. Das Präsidium 
liegt dabei bei einer Person aus einer Behörde. Der Vorstand setzt sich in der Regel pari-
tätisch zusammen, aus Behördenvertretern und Vertretern der Verwaltung.  

Aktuell ist der VTG-Vorstand fachlich zu wenig breit aufgestellt. Aus diesem Grund werden 

konkrete Profile von neuen Vorstandsmitgliedern gesucht. 

Wir freuen uns über Kandidaturen von zwei Behördenmitgliedern und einer Vertretung 

einer operativen Person mit Interesse und Grundkenntnissen in folgenden Bereichen: 

• Vernehmlassungen: Interesse am Gesetzgebungsprozess 

• Informatik: ICT, technisches IT-Verständnis 

• Gesundheit: ambulante Versorgung, Kenntnis in Finanzierungsfragen ambu-

lant/stationär 

Zur Vervollständigung der Kandidatur bitten wir Sie um einen Steckbrief mit Foto und ein 

paar Worten zur Motivation in Bezug zum entsprechenden Themenbereich. 

Die Frist für die Eingabe von Kandidaturen für die Ersatz- und Ergänzungswahl des Vor-

stand VTG läuft bis am 30. September 2024. Interessierte Personen können sich per E-Mail 

an c.kuhn@vtg.ch bewerben.  

Die Wahl findet an einer ausserordentlichen Delegiertenversammlung im Rahmen weiterer 

Traktanden am Montag, 18. November 2024, 19.00 Uhr im Rathaus Weinfelden statt. Wir 

bitten unabhängig vom Interesse einer Kandidatur den Termin in der Agenda zu reservie-

ren. Die Mitgliederrechte können an der Versammlung wie üblich wahrgenommen wer-

den. Die Einladung mit Traktandenliste wird rechtzeitig zugestellt. 

 

- Für die laufende Legislatur übernimmt Vorstandsmitglied Markus Bürgi, Gemeinde-

präsident Stettfurt, das Vizepräsidium des VTG. 

 

Zu folgenden Vernehmlassungsverfahren wird der VTG eine Stellungnahme einreichen: 

o Stellungnahme Sozialhilfegesetz → Arbeitsgruppe zusammen mit TKöS 

o Stellungnahme Energieversorgungsgesetz → Arbeitsgruppe geplant 

o Stellungnahme Datenschutzgesetz → Arbeitsgruppe via Ressort AUP geplant 

WEITERE INFORMATIONEN 

VERNEHMLASSUNGEN 



Alle Stellungnahmen des VTG finden Sie laufend auf unserer Website. 

 

Abschaffung Liegenschaftensteuer 

Der Kantonsrat hat die Abschaffung der Liegenschaftensteuer per 1.1.2029 beschlossen. 

Dagegen wurde das Behördenreferendum ergriffen. Voraussichtlich im Februar 2025 

wird das Thurgauer Stimmvolk darüber abstimmen können. 

Der Vorstand sieht sich in der Verantwortung, im Interesse der Verbandsmitglieder im 

Abstimmungskampf mitzuwirken bzw. Unterlagen und Fakten für die Gemeinden bereit-

zustellen. Ein entsprechender Vorschlag inkl. Kostenrahmen wird an der a.o. DV vom  

18. November 2024 zur Diskussion und Abstimmung vorgelegt. Schlussendlich muss eine 

Mehrheit der Verbandsmitglieder entscheiden, ob wir als Verband in den Abstimmungs-

kampf eingreifen sollen. 

Detaillierte Informationen zu den Geschäften des Grossen Rates sind abrufbar unter: 

www.grgeko.tg.ch  

 

Die Nächste Vorstandssitzung findet am 24. Oktober 2024 statt 

- Herbsttagung Gemeindevorsitzende, 5. September 2024, Vormittag, Diessenhofen 

- Tagung Bauverwalter/-innen, 12. September 2024, Nachmittag, Romanshorn 

- Tagung Leiter/-innen Finanzverwaltung, 7. November 2024, Nachmittag, Thundorf 

- Tagung Leiter/-innen Steuerämter, 12. November 2024, Nachmittag, Wängi 

- a.o. Delegiertenversammlung VTG, 18. November 2024, 19.00 Uhr, Weinfelden 

- Tagung Gesundheitsverantwortliche, 20. November 2024, Nachmittag, Weinfelden 

Alle Termine finden Sie auf der Website des VTG in der Agenda zusammengefasst. 

 

Auf der Website des VTG werden Sie laufend über aktuelle Themen informiert. Bitte beach-

ten Sie auch die Unterlagen (Musterdokumente, Handouts Referate, usw.) im geschützten 

Gemeindebereich.

INFORMATIONEN AUS DEM GROSSEN RAT 

TERMINE 

https://www.vtg.ch/informationen/vernehmlassungen
http://www.grgeko.tg.ch/
https://www.vtg.ch/agenda
https://www.vtg.ch/

